
GEDENKMESSE FÜR HERZOG HEINRICH III.  
UND SEINE FAMILIE 

 
Zelebriert von Abt P. Mag. Benedikt Plank OSB 

Musikalische Gestaltung: „Altenmarkter Messe“ 
(lateinisch-deutsche Messe für vierstimmigen Chor a cappella von  

Christian Dreo. Projektchor Neumarkt, Leitung Christine Kociper) 

Sonntag, 4. Dezember 2022, 10.15 Uhr 

Benediktinerstift St. Lambrecht, Stiftskirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LAMBRECHTER DISKURS 2022 
 

Erbe und Auftrag. 
Aus wertvollen Ressourcen die Zukunft gestalten 

Mit Johannes Gießauf (Professor für mittelalterliche Geschichte an der  
Universität Graz), Josef Ober (Bürgermeister von Feldbach und „Vulkanland“-

Vordenker), Matthias Heindl (Landwirt und Slowfood-Idealist) 

Freitag, 2. Dezember 2002, 19.30 Uhr 

Benediktinerstift St. Lambrecht, Kaisersaal 

Eintritt: Freiwillige Spende 

 
 
 

EINLADUNG 
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PROGRAMM 
 
9.30 Uhr: Eröffnung und Grußworte 

P. Mag. Benedikt PLANK OSB, Abt des Stiftes St. Lambrecht  
Hofrat Dr. Gernot Peter OBERSTEINER, Historischer Verein für Steiermark 
Dr. Wilhelm WADL, Geschichtsverein für Kärnten 

Landtagspräsidentin Manuela KHOM (Steiermark) 
Landtagspräsident Ing. Reinhart ROHR (Kärnten) 
 

10 bis 12 Uhr: Vorträge I 
 

P. Mag. Benedikt PLANK OSB (St. Lambrecht): „Institutor et fundator“ – Motive 
der „Eppensteiner“ für die Gründung und Bestiftung von St. Lambrecht 

 
Univ.-Prof. i. R. Dr. Reinhard HÄRTEL (Graz): Herzog Heinrich III. im  
Gedächtnis der Nachwelt 
 

Dr. Wilhelm WADL (Klagenfurt): 1122 – ein Wendepunkt in der Kärntner  
Landesgeschichte 
 

Univ.-Prof. i. R. Dr. Georg SCHEIBELREITER (Wien): Die „Eppensteiner“ und 
der österreichische Bindenschild 
 

Mittagsbüffet  
 

13.30 bis 16.30 Uhr: Vorträge II 
 

Dr. Astrid STEINEGGER (Klagenfurt/Graz): Die Zeit der „Eppensteiner“.  
Archäologische Befunde des späten 10. bis frühen 12. Jahrhunderts aus dem  
Bereich des Herzogtums Kärnten und der Karantanischen Mark 

 
Dr. Silvia RENHART (Graz): Orte der besonderen körperlichen Aufbewahrung. 
Anthropologische Befunde aus Grüften allgemein und speziell aus der Stifts- 
kirche von St. Lambrecht 
 

Kaffeepause 
 

Dr. Thomas HÖNIGMANN (Wien): Erste Ergebnisse der wissenschaftlichen  
Untersuchung der Stiftergruft in der Stiftskirche St. Lambrecht 

 
Dr. Wilhelm DEUER (Klagenfurt): Das Jahr 1122 als Neubeginn im steirischen 
und kärntnerischen Sakralbau – Ursachen und Wirkungen 
 

Resümee 
 

Der Historische Verein für Steiermark,  
der Geschichtsverein für Kärnten  

und das Benediktinerstift St. Lambrecht  
 
 

laden herzlich ein zum Symposion 
 
 

1122 – 2022:  
900 Jahre Erlöschen  
der „Eppensteiner“ 

 
 
 

am Samstag, dem 3. Dezember 2022, 
im Kaisersaal des Stiftes St. Lambrecht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus organisatorischen Gründen ist eine 
schriftliche Anmeldung bis Freitag, 25. November 2022 erforderlich  

unter: 
E-Mail: info@historischerverein-stmk.at  

Fax: 0316-877-2954 
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